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der Stelle zu finden, wo die Handschriften Paris, Bibl. nat. lat. 9629 und 
Rouen Bibl. Mun. E.27 ein Stück aus dem Brief Leos des Großen an Dioskur 
von Alexandria eingeschoben haben8). Der freigelassene Raum reicht genau 
aus, um dieses Stück dort unterzubringen. Nach dem Brief De priviliegio 
chorepiscoporum9) sind f. 173rb 32 Zeilen freigelassen. Die Damnatio Vigilii die 
sonst auf diesen Brief folgt10), ist in der Handschrift von New Haven an dieser 
Stelle ausgelassen und folgt erst an späterer Stelle (f. 214vab). Sie umfaßt dort 
36 Zeilen.

8) Vgl. dazu ed. Hinschius, S. XXVIIf.
9) Ebd., S. 628.
10) Ebd., S. 628f.
11) Codex canonum vetus Ecclesiae Romanae (Paris 1609) S. 503ff.

f 173va—174vb: Die Briefe des Papstes Hilarius (ed. Hinschius, S. 630—632b). 
f 174vb: Der Brief des Papstes Simplicius an Bischof Zeno von Sevilla (ed. 
Hinschius, S. 632a).
f. 174vb—175ra: Die bei Hinschius fehlenden Briefe des Simplicius an Johan­
nes von Ravenna und an die Bischöfe Florentius, Equitius und Severus, vgl. 
PL 130, S. 931 A—932 B. Die Briefe sind der Dionysio-Hadriana entnom­
men ).11
f. 175r am Rande: Der Brief des Acacius von Konstantinopel an Papst Simpli­
cius (ed. Hinschius, S. 632a—633 b). — Die der Dionysio-Hadriana entnom­
menen Briefe sind wesentlich enger als die übrigen Texte geschrieben. Offenbar 
hat der Platz, den der Schreiber zur Verfügung hatte, nicht ausgereicht, so daß 
er sogar noch die folgende Capitulatio der Synode Felix’ III. am Rande unter­
bringen mußte.
f. 175ra—175vb: Die Synode unter Felix III. vom 13. 3. 487 mit dem Schreiben 
Felix’ III. an die sizilischen Bischöfe in der Form der Dionysio-Hadriana wie 
in PL 130, S. 933—936 (nicht nur das Schreiben wie in der Hispana und in der 
ed. Hinschius, S. 633 a—-634b).
f. 175vb—176rb: Die Briefe Felix’ III. an Acacius von Konstantinopel und an 
Zeno von Sevilla (ed. Hinschius, S. 634b—635 b).
f. 176rb—202vb: Pseudoisidor (ed. Hinschius, S. 635 a—686).
f. 202vb—203rb: Das Schreiben des Kaisers Iustin I. an Papst Hormisda (Quo 
fuimus semper) aus der Dionysio-Hadriana (fehlt bei Hinschius; PL 130, 
S. 1049 D—1051 A).
f. 203rb—203vb: Das Exemplar precum der Jerusalemer und Antiochener an 
Kaiser Iustin I. (Haurite aquam) aus der Dionysio-Hadriana (fehlt bei Hin­
schius; PL 130, S. 1051 A—1052 B).
f. 203vb—204r: Nach den beiden der Dionysio-Hadriana entnommenen Stücken 
und vor den Hormisda-Dekretalen der Hispana eine halbe Spalte und eine 
Seite leer.
f. 204va—214va: Pseudoisidor (ed. Hinschius, S. 686a—709).
f. 214vab: Damnatio Vigilii (ed. Hinschius, S. 628f., siehe auch oben zu f. 173rb). 
f. 214vb—222va: Pseudoisidor (ed. Hinschius, S. 710—732).
f. 222va: Etwa eine drittel Spalte leer.
f. 222vb—223rb: Die römische Synode vom 5. 7. 595 (Regnante in perpetuum, ed. 
Hinschius, S. 746 a—747 b).
f. 223rb—223va: Die Unterschriften der Teilnehmer dieser Synode, die bei 
Hinschius ebenso fehlen wie m.W. in allen Handschriften der Falschen 
Dekretalen, die nicht der Cluny-Version angehören.
f. 223vb: Leer.
f. 224ra—226rb; Gregor der Große an den angelsächsischen Bischof Augustinus 
(ed. Hinschius, S. 738a—742b).


